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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Liebe Vöcklamarkterinnen  
und Vöcklamarkter!
Mein Leben wird sich in Zukunft ganz 
sicher verändern, aber das Leben be-
steht aus Veränderung. Die Frage, die 
mir in meinem Freundes- und Bekann-
tenkreis am häufigsten gestellt wurde, 
war: „Warum tust du dir das an?“. Na-
türlich denkt man über so eine Ent-
scheidung lange und gründlich nach.  
Nach reiflicher Überlegung bin ich zu 
dem Schluss gekommen, dass mir das 
Leben noch einmal eine ganz interes-
sante und außergewöhnliche Chance 
bietet. Mir war sofort klar, dass man für 
diese wichtige und verantwortungsvol-
le Aufgabe seine Wohlfühlzone verlas-
sen muss, denn nicht immer wird es 
möglich sein, die anstehenden Angele-
genheiten zur Zufriedenheit aller Betei-
ligten zu erledigen.

Für meine endgültige Entscheidung 
hat es mehrere Gründe gegeben. 

Zum einen habe ich von meiner Frak-
tion volle Unterstützung und Ermuti-
gung für diesen wichtigen Schritt erfah-
ren. Zum anderen konnte ich mich in 
den letzten fünf Jahren von der guten 
und sehr konstruktiven Zusammenar-
beit aller Fraktionen im Gemeinderat 
überzeugen. Darüber hinaus habe ich 
mit meinen beiden Vize- Bürgermeis-
terinnen zwei verlässliche und kom-
petente Kolleginnen an meiner Seite.  
Eine weitere wichtige Entscheidungs-
hilfe war das Kennenlernen des Teams, 
mit dem ich in Zukunft im Gemein-
deamt zusammenarbeiten darf. Ich 
habe in den letzten Monaten schon 
sehr viel Zeit am Amt verbracht und 
habe den besten Eindruck von meinen 
zukünftigen MitarbeiterInnen gewon-
nen. Natürlich war mir am wichtigsten, 
dass auch meine Familie, und ganz be-
sonders meine Frau Sylvia, diese Ent-

scheidung mitgetragen haben. Sie hat 
mich in diesem Schritt bestärkt und 
mir ihre Unterstützung zugesagt.

Allen, die mich nicht kennen, möch-
te ich mich nun kurz vorstellen:
Ich bin 52 Jahre alt und wohne mit 
meiner Familie und meinen Eltern in 
Viecht. Mit meiner Frau Sylvia bin ich 
seit 24 Jahren verheiratet. Gemeinsam 
haben wir einen 22-jährigen Sohn und 
eine 21-jährige Tochter.

Nach Volks- und Hauptschule in Vöckla-
markt, besuchte ich die landwirtschaft-
liche Fachschule in Vöcklabruck und 
wurde dort zum landwirtschaftlichen 
Facharbeiter ausgebildet. Anschließend 
begann ich eine Lehre als Tischler bei 
der Firma Pillichshammer in Vöckla-
markt. Nach absolvierter Meisterprü-
fung, war ich noch einige Jahre bei der 
Tischlerei Feichtenschlager tätig. Im 
Jahr 1999 wagte ich schließlich den 
Schritt in die Selbständigkeit. In der Zeit 
von 2008 bis 2018 war ich Kommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Spielberg. 
Nachdem ich dort einen sehr enga-
gierten Nachfolger gefunden hatte, be-
schloss ich, mich künftig stärker in der 
Gemeindearbeit einzubringen. Nach 
fünf Jahren im Gemeinderat, davon 
zwei Jahre als Fraktionsobmann, wurde 
mir dann die Möglichkeit geboten, das 
Amt des Vöcklamarkter Bürgermeisters 
anzutreten.

Um mich meinen zukünftigen Aufga-
ben voll und ganz widmen zu können, 
stelle ich meine Tischlerei mit dem 
Datum des Amtsantritts ruhend. Ich 
übernehme diese Aufgabe in einer sehr 
schwierigen Zeit, trotzdem gehe ich 
mit viel Optimismus und Tatendrang in 
meinen neuen Beruf. 

Wir haben in Vöcklamarkt einen sehr 
hohen Standard in den Bereichen Kin-
derbetreuung, schulische Ausbildung, 
Versorgung der Älteren, aber auch eine 
florierende Wirtschaft und dadurch 
sehr viele Arbeitsplätze im Ort. Meine 
Aufgabe muss es sein, diese hohen 
Standards zu erhalten und gemeinsam 
mit meinen MitarbeiterInnen, den po-
litischen EntscheidungsträgerInnen, 
aber auch mit der Vöcklamarkter Be-
völkerung, an einer weiteren Verbes-
serung unserer Lebensqualität zu ar-
beiten.

In diesem Sinne freue ich mich auf 
eine gute Zusammenarbeit!

Bei meinem Vorgänger Josef Six möch-
te ich mich für seine geleistete Arbeit 
und sein großes Engagement zum 
Wohle von Vöcklamarkt bedanken.

Euer Bürgermeister Alois Six

Im Walde zwei Wege boten sich 
mir dar, ich ging den, der weni-
ger betreten war - und das ver-
änderte mein Leben! 
     
Robert Frost (1874 – 1963)

Bauverhandlung:
Donnerstag, 19.11.2020 - Anmeldung 
im Bauamt bei Stefan Wegleitner,  
Tel.-Nr.: 07682/2655-20 

Rechtsberatung:
Nächste kostenlose Rechtsberatung  
durch RA Dr. Margit Stüger am 
Donnerstag, 03.12.2020, 16:00 Uhr. 
Anmeldung im Sekretariat, 
Tel.-Nr.: 07682/2655   
  

Eltern- und Mutterberatung:
Donnerstag, 26.11.2020, 08:30 – 11:00 
Uhr, Schatzis*Familienzentrum, 
Beratungsteam: Ärztin, Hebamme,  
Diplom-Sozialarbeiterin Ärztin, 
Hebamme, Diplom-Sozialarbeiterin

Termine im November:
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Gemeinderatssitzung
Gemäß § 94 (6) der Oö. Gemeindeord-
nung 1990 idgF wird kundgemacht, 
dass der Gemeinderat in seiner am 
Donnerstag, den 01.10.2020 abge-
haltenen Sitzung, nachstehende Be-
schlüsse gefasst hat:

Der Gemeinderat hat die Prüfberich-
te der BH Vöcklabruck für den Rech-
nungsabschluss 2019 sowie für den 
Voranschlag 2020 zur Kenntnis genom-
men.

Durch COVID-19 und die dadurch aus-
gelöste Wirtschaftskrise kam es auch 
zu massiven Verwerfungen im Budget 
der Marktgemeinde Vöcklamarkt. Vor 
allem die Einnahmen aus den gemein-
schaftlichen Bundesabgaben (soge-
nannte Ertragsanteile) sind sehr stark 
zurückgegangen und werden nur zum 
Teil durch Zuschüsse von Bund und 
Land OÖ kompensiert. Es war daher 
ein Nachtragsvoranschlag für das 
Haushaltsjahr 2020 zu erstellen, der 
vom Gemeinderat genehmigt wurde.

Da es im Alten- und Pflegezentrum 
Vöcklamarkt durch die Corona-Pande-
mie zu Einnahmeausfällen und gleich-
zeitig Zusatzausgaben gekommen ist, 
war eine Erhöhung der Heimtarife 
ab 01.10.2020 um € 6,00 je Heimbe-
wohnerIn und Tag notwendig.
Die Vereinbarung über den Erwerb 
eines Grundstückes durch die Markt-
gemeinde Vöcklamarkt mit einem 
Ausmaß von 169 m², das südlich un-
mittelbar an die Kalvarienbergkirche 
angrenzt, wurde genehmigt.

Ein Grundstück im Ausmaß von 470 m² 
im Bereich Moserstraße wird seit Jahr-
zehnten als Verkehrsfläche genutzt 
und wurde nun kostenlos in das öf-
fentliche Gut übertragen.

Die Einleitung folgender Verfahren zur 
Änderung des Flächenwidmungs-
planes bzw. des Örtlichen Entwick-
lungskonzeptes wurde beschlossen:
• Umwidmung von ca. 4.000 m²  
 Grund von „Grünland“ in „Betriebs- 
 baugebiet“ bzw. „Sonderwidmung  
 Versickerungsfläche“ im Betriebs- 
 baugebiet Hörading
• Umwidmung von ca. 868 m² Grund  
 von „Gewässer“ in „Betriebsbauge- 
 biet“ in der Fornacher Straße 

Weiters wurden vom Gemeinderat 
nachstehende Flächenwidmungs-
planänderungen nach Ende der Stel-
lungnahmefrist beschlossen.
• Änderung Nr. 4.54 (Mösendorf),  
 Umwidmung von ca. 1.150 m²  
 Grund von „Grünland“ in „Dorf- 
 gebiet“ – mit den in diesem Gebiet  
 schon länger gewidmeten Bau- 
 landreserven können auf Grund- 
 lage eines vom Ortsplaner erstellten  
 Bebauungskonzepts vier Baupar- 
 zellen geschaffen werden
• Änderung Nr. 4.57 (Wilding) – Ände- 
 rung der Dorfgebietsabgrenzung  
 (ohne Vergrößerung der Bauland- 
 fläche) zur Schaffung einer Bau- 
 parzelle

Der Gemeinderat genehmigte die Be-
teiligung der Marktgemeinde Vöckla-
markt an dem bezirksweiten Projekt 
„Jugendtaxi-App“. Personen zwi-
schen 14 und 24 Jahren können zu-
künftig über eine App in Verbindung 
mit der „4youCard“ vier Gutscheine à 
€ 6,00 pro Quartal bei den teilnehmen-
den Taxiunternehmen einlösen.

Für die Errichtung einer Gehwegver-
bindung zwischen der neu gestalteten 
BUM-Kreuzung und dem Tankstellen-
areal der Julius Stiglechner GmbH. ist 
eine Grundablöse im Ausmaß von ca. 
245 m² notwendig. Bei den Verhand-
lungen für die Grundablöse ergab sich 
eine Preisdifferenz von € 13.720,00, die 
von der Gemeinde übernommen wird, 
um die rasche Fertigstellung des Ge-
samtprojektes zu ermöglichen.

Planauflage Flächenwidmungsplan 
Nr. 5 und Örtliches Entwicklungs-
konzept Nr. 3

Bis zum 13.11.2020  liegen die Entwürfe 
zum Flächenwidmungsplan Nr. 5 und 
zum Örtlichen Entwicklungskonzept 
Nr. 3 am Gemeindeamt zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf. Die Pläne stehen 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
zum Download bereit. Persönliche Ein-
sichtnahme ist nur nach telefonischer 
Terminvereinbarung möglich (Frau 
Kurz, Tel. Nr.: 07682/2655-22, DI-FR  
vormittags).

Impressum
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Vöcklamarkt, 
Dr.–Scheiber–Straße 8, 4870 Vöcklamarkt,
f.d.I.v.: Amtsleiter: Norbert Eder, Redaktion: 
Marktgemeinde Vöcklamarkt, Sekretariat, 
Tel.-Nr.: (07682)2655-12,
Internet: www.vöcklamarkt.at, 
E–mail: gemeinde@voecklamarkt.ooe.gv.at

Satz & Layout: 
Stiworx Werbeagentur, 
4870 Vöcklamarkt, www.stiworx.at

Bildnachweis: 
Marktgemeinde Vöcklamarkt, Privat, 
Rest namentlich gekennzeichnet

Druck: 
Druckerei Haider Manuel e.U., 
4274 Schönau i. M.

Verlagspostamt: 
4870 Vöcklamarkt Herstellungs– u. 
Erscheinungsort: 4870 Vöcklamarkt

Aktuelles aus Vöcklamarkt finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.vöcklamarkt.at, 
auf unserer Facebook-Seite sowie auf Instagram. 

HINWEIS: Bei unseren Veranstaltungen werden Fotos 
durch den Veranstalter gemacht. Mit der Teilnahme an der 
Veranstaltung erklären sich Besucherinnen und Besucher 
mit deren Veröffentlichung einverstanden.
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Junges Team – moderner Außenauftritt!
Ab sofort wird der gesamte Außen-
auftritt der Marktgemeinde Vöck-
lamarkt um ein neues Logo erwei-
tert.

Das aufgefrischte und moderne 
Layout wird in sämtlichen Medien 
der Gemeinde verwendet. Die St. 
Georgener Grafiker Katja und Gün-

ther Matern haben die Entstehung 
sowie ihre Hintergrundgedanken 
zum neuen Logo im folgenden Text 
kurz zusammengefasst:

Hilfsgütersammlung für Osteuropa
Wer sammelt: 
Hilfsorganisation ORA International, 
Österreich, Messenbachgasse 1, 
4770 Andorf, www.ora-international.at

Wann: 
Freitag, den 13. November 2020 von 
13:00 bis 14:30 Uhr, bei jeder Witterung

Wo: Unimarkt-Parkplatz Vöcklamarkt, 
Stelzhamerstraße 17
 
Es werden brauchbare, saubere 
und funktionstüchtige Dinge für 
Bedürftige in Bulgarien und ande-
ren osteuropäischen Ländern ge-
sammelt:
• Kleidung für Erwachsene, Jugend- 
 liche, Kinder und Babys
• Gute Schuhe und Stiefel, besonders  
 für Kinder
• Decken, Bettwäsche und Kissen

• Saubere einteilige Matratzen
• Hygieneartikel, Seifen, Haarsham- 
 poo, Handtücher
• Regenschutzkleidung und Regen- 
 schirm
• Gute Haushaltsartikel, Besteck,  
 Geschirr (bruchsicher verpackt)
• Gute Schultaschen und Schul- 
 material: Rucksäcke, Hefte, Stifte,  
 Kugelschreiber...
• Fahrbereite Fahrräder für Erwachse- 
 ne und Kinder
• Grab- und Gartenwerkzeuge
• Gute Gitter- und Kinderbetten,  
 Kinderwagen, Kindersitze, Dreirä- 
 der, Roller....
• Gute Ski, Skistöcke, Skischuhe und  
 Sportkleidung
• Gute und funktionsfähige Elektro- 
 geräte: Haushaltsgeräte, Kühlgeräte,  
 E-Herde
• Waschmaschinen und Wäsche- 

 schleudern
• Esstische und Stühle
• Öfen und Herde (nur für feste Brenn- 
 stoffe)

Ein LKW steht zu dieser Zeit bereit 
– die Verladung erfolgt dort sofort 
und daher ist die Abgabe nur in 
dieser Zeit möglich. Da der Trans-
port leider sehr teuer ist, wird um 
eine freiwillige Spende als Trans-
portkostenbeitrag gebeten. (Ein 
Richtwert wäre 2,00 Euro pro Kar-
ton oder Sack).

Verpackung: Nur ganz volle Ba-
nanenschachteln – sonst Säcke

Kontaktadresse: Familie Muhr, 
Tel.: 07682/39742, E-Mail: 
osteuropa.sammlung@gmail.com

Der erste Eindruck ist entscheidend!
Mit der Beauftragung eines neuen Ge-
meinde-Logos sind viele verschiedene 
Bedürfnisse abzudecken. Es soll die 
Vielfalt des Gemeindelebens und die 
Umgebung wiedergespiegelt werden, 
meist auch noch das bestehende Wap-
pen berücksichtigt werden, viele ver-
schiedene Stimmen sprechen mit, … 
Umso mehr hat es uns gefreut, dass 
es bereits bei der ersten Präsentation 
Anfang 2020 einen einstimmigen Kon-
sens gegeben hat, in welche Richtung 
wir uns vertiefen sollen.

Das Ergebnis spiegelt auf jeden Fall 
eine Fröhlichkeit und Freude wieder. 
Der angedeutete Smiley, aber auch 
der Kreis, stehen für viele verschiede-
ne Menschen und die Lebendigkeit 
in der Gemeinde. Von dem bestehen-
den Wappen hat es „nur“ die Vöckla 
in Form der Farbgebung in das neue 
Logo gefunden. Das transparente Blau 
im „Haupt-Logo“ gibt dem ganzen aber 
auch eine Leichtigkeit. Die „Unter-Lo-
gos“ der weiteren Arbeitsbereiche für 
Kultur, Wirtschaft, Jugend, Schule und 
Wohnen, unterscheiden sich dann in 
 

der Farbgebung. Mit der Schriftwahl 
„Aglet Slab", einer sehr zeitgemäßen, 
modernen Schrift, zeigt die Gemeinde 
auch ihr Bekenntnis zum Fortschritt 
und zum zuversichtlichen Blick in die 
Zukunft!
Wir bedanken uns für die unkompli-
zierte und produktive Zusammenar-
beit bei dieser Logogestaltung und 
wünschen der Marktgemeinde Vöckla-
markt viel Freude und Leichtigkeit bei 
der weiteren Verwendung!

Katja und Günther Matern vom Matern 
Creativbüro
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Eine Information des 
Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

gefahr lithium- batterien / akkus
tipps für den richtigen umgang

Tipps für den richtigen Umgang

Sorgfältig handeln
Schäden vermeiden

Lithium- 
Batterien/Akkus

Passendes Ladegerät
Nur mit original beigepacktem oder für dieses Modell be-
stimmtem Ladegerät und Originalzubehör laden. So lassen 
sich Kurzschlüsse durch Überladungen vermeiden. Die Geräte 
sind aufeinander abgestimmt und erkennen den Ladezustand.

beachte!
Hohe Temperaturen
Geräte bzw. Akkus keinen hohen Temperaturen (z.B. direkte 
Sonneneinstrahlung, Heizung) aussetzen. Lüftungsöffnungen 
nicht abdecken.

Unter Aufsicht laden
Bleiben Sie beim Ladevorgang nach Möglichkeit in der Nähe. 
Vor allem beim Aufladen größerer Akkus wie z.B. bei E-Bikes 
ist Kontrolle nötig.

Batterien & Akkus sind recyclebar
Altbatterien sind gut verwertbar. Sie enthalten neben 
Lithium weitere wertvolle Rohstoffe wie z.B. Kobalt und Ni-
ckel. Österreichs Sammelstellen sowie der Handel führen 
Altbatterien und Akkus einer ökologischen, ressourcenscho-
nenden Verwertung zu.

Nicht in den Restmüll werfen
Alte Batterien & Akkus gehören nicht in den Restmüll. Brin-
gen Sie sie zu den Sammelstellen bzw. zu den Verkaufsstel-
len des Handels, wo sie kostenlos abgegeben werden kön-
nen. Wenn problemlos möglich, bitte Batterien & Akkus aus 
dem Elektrogerät vor Abgabe entnehmen. 

vermeide!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben
Da Batterien niemals vollständig entladen werden, sollten 
sichtbare, offene Pole mit einem Klebeband abgeklebt wer-
den, um Kurzschlüsse zu vermeiden.    

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden
Geräte bzw. Akkus keinesfalls auf oder in der Nähe von 
brennbaren Gegenständen (z.B. auf einer Tischdecke, im Bett 
oder in der Nähe von Papier) laden.

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben
Bei mechanischer Beschädigung oder Verformung des Gerä-
tes empfehlen wir, das Gerät überprüfen zu lassen und den 
Akku vorbeugend zu erneuern. Gegebenenfalls können Schä-
den entstehen, die zu einer Fehlfunktion oder Einschränkung 
der Gerätesicherheit führen können. 

Impressum Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH, mariahilfer str. 84, 1070 Wien, www.eak-austria.at  Fotos shutterstock.de & pixabay.com LAyout pinkpixels.com HAFtunGsAusscHLuss: Lithium-Batterien/Akkus haben unterschiedliche 
Designs und chemische Zusammensetzungen. Der vorliegende Folder enthält daher nur Hinweise über den umgang mit Lithiumbatterien/Akkus im Allgemeinen. obwohl die Inhalte des vorliegenden Folders sorgfältig und in Abstimmung mit der „Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit“ recherchiert und zusam-
mengestellt wurden, übernehmen weder die elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH noch die „Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit“ eine Haftung für die richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität. Die Herstellerempfehlungen haben in jedem Fall Vorrang vor dem vorliegenden Folder und sind bei 
Inbetriebnahme, Lagerung, Arbeiten, transport, Außerbetriebnahme und entsorgung der Lithium-Batterien/Akkus unbedingt zu befolgen. Bei Fragen oder in Zweifelsfällen wenden sie sich bitte an den Hersteller. stAnD: April 2017

www.elektro-ade.at
Trenna is a HitWeil‘s Spaß macht.

Bezirksabfallverband Vöcklabruck, Tel.: 07672 / 28 477; voecklabruck@bav.at; www.umweltprofis.at/voecklabruck

Die falsche Handhabung und 
Entsorgung von Lithium - 
Batterien / Akkus ist brand-
gefährlich!

Foto: FF Redlham

Brand im Sommer 2020 in einem 
Entsorgungsunternehmen aus dem 
Bezirk Vöcklabruck, ausgelöst durch 
falsch entsorgte Batterien und Akkus!

Entsorgen Sie Ihre Batterien und 
Akkus fachgerecht (z.B. im Altstoff-
sammelzentrum - ASZ)!

Agrarfolien- 
sammlung
Termin:
Montag, 23.11.2020
Uhrzeit: 13:00 – 15:00 Uhr
Ort: ASZ Vöcklamarkt

Annahmekriterien:
• Die Agrarfolien sollten 
sauber und trocken sowie 
frei von jeglichen Fremd-
körpern angeliefert wer-
den.
• Die Annahme von Netzen  

und Schnüren erfolgt nur 
im Zuge der Sammlung 
und getrennt in Säcken. 
Sackgröße: max. 240 Liter. 
Die Entsorgung über den 
Sperrmüllcontainer im ASZ 
ist nicht mehr möglich.
• Angenommen werden: 
Rundballenwickelfolien, 
Fahrsilofolien, Gemüsefo-
lien, Baufolien, Abdeckfo-
lien, Düngemittelsäcke

Lärmbelästigung Funcourt
Wegen zunehmender Lärmbeläs-
tigungen bei der Funcourt-Anlage 
im Bereich der Neuen Mittelschule 
ersuchen wir dringend, den Lärm-
pegel bei der Nutzung dieser Frei-

zeiteinrichtung gesenkt zu halten.
Der Funcourt wurde neben der schu-
lischen bzw. vereinsinternen Nutzung 
auch für die Öffentlichkeit errichtet. 
Sollte ein entsprechender Lärmpegel 

in Zukunft nicht eingehalten werden, 
sehen wir uns dazu gezwungen, den 
Funcourt für die Öffentlichkeit sperren 
zu müssen.

Christbäume für die  
Ortsbildgestaltung
Die Marktgemeinde ist auf der Suche nach 
Christbäumen für das Gemeindeamt, Parkan-
lagen, Vorplätze, etc. 
Wenn Sie einen großen Baum (Silber-
tannen, Fichten,..) aus Ihrem Wald oder 
Garten zur Verfügung stellen kön-
nen, nehmen Sie bitte Kontakt mit  
Robert Hemetsberger aus dem Bauamt 
auf: Tel.-Nr.: 07682/2655-21
Für einen problemlosen Abtransport 
des Baumes sollte dieser nicht weiter 
als 8 m von der Straße entfernt sein.

AMTLICHES
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Schneeräumung und Streupflicht
Im Ortsgebiet müssen Eigentü-
merInnen von Liegenschaften zwi-
schen 06:00 und 22:00 Uhr Gehstei-
ge, Gehwege und Stiegenhäuser 
innerhalb von 3 m entlang ihrer 
gesamten Liegenschaft von Schnee 
räumen. Bei Schnee und Glatteis 
müssen sie diese auch streuen.

Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, 
muss der Straßenrand in der Breite 
von 1 m geräumt und bestreut werden. 
In einer Wohnstraße ohne Gehsteige 
muss auf der Fahrbahn ein 1 m breiter 
Streifen entlang der Häuserfront gerei-
nigt und bestreut werden.

Schneeablagerung auf Straßen
Leider müssen wir immer wieder fest-
stellen, dass Anrainer ihren Schnee 
vom Vorplatz und auch von Garten-
bereichen auf die Straße räumen und  

somit zu einer Verschärfung der sowie-
so schon angespannten Schneelage 
auf diesen Straßen beitragen. Diesbe-
züglich erlaubt sich die Marktgemein-
de Vöcklamarkt festzustellen, dass das 
Ablagern von Schnee vom privaten 
Bereich (Vorplatz, Gartenfläche usw.) 
auf die Straße nach den Bestimmun-
gen des § 92 StVO (Straßenverkehrs-
ordnung) verboten ist. Personen, die 
diesen Vorschriften zuwiderhandeln, 
können, abgesehen von den Straffol-
gen, zur Entfernung, Reinigung oder 
zur Kostentragung für die Entfernung 
oder Reinigung angehalten werden.

Fahrstreifen freihalten
Für eine ordnungsgemäße Durchfüh-
rung des Räum- und Streudienstes ist 
darauf zu achten, dass ein Fahrstreifen 
frei von parkenden Autos ist.

Vöcklamarkt wird bienenfreundlich
Die Marktgemeinde Vöcklamarkt 
gehört zu jenen sechs OÖ Pionierge-
meinden, die sich 2020 am Projekt 
„Bienenfreundliche Gemeinde“ 
beteiligen und bienenfreundliche 
Ideen zu den Themen öffentlicher 
Raum, Garteln, Betriebe, Landwirt-
schaft und Bewusstseinsbildung 
entwickeln und umsetzen werden. 

In Oberösterreich gibt es rund 400 
Bienenarten, welche für die Bestäu-
bung vieler unserer Nutzpflanzen un-
erlässlich sind. Doch die Bienen sind 
geschwächt. Die Auslöser dafür sind 
komplex: Sie reichen vom Verlust an 
Nahrungs- und Nistmöglichkeiten, 
dem Pestizideinsatz und Parasiten bis 

hin zum Klimawandel. Intakte Böden 
nehmen hierbei eine Schlüsselfunkti-
on ein: Denn rund 70 % der Wildbienen 
nisten im Boden und die Nahrungsviel-
falt über dem Boden ist für alle Bienen 
überlebenswichtig.

Gemeinden können viel zum Bienen- 
und Bodenschutz beitragen, indem 
z.B. öffentliche Grünflächen bienen-
freundlich gestaltet und pestizidfrei 
gepflegt werden, oder indem Bewusst-
sein in der Bevölkerung geschaffen 
wird. Ein Schwerpunkt des Projekts 
„Bienenfreundliche Gemeinde“ ist die 
nachhaltige Schaffung blütenreicher 
Lebensräume mit heimischen Wild-
pflanzen als Nahrungsgrundlage für 

die Honig- und Wildbienen – z.B. auf 
öffentlichen Flächen, aber auch in den 
Privat-Gärten.

Um eine gute Vernetzung und Einbin-
dung aller Akteure in der Gemeinde 
– von den Imkern über den Siedler-
verein, Bauhof- und Gemeindemitar-
beiterInnen bis hin zum Pfarrgemein-
derat – zu gewährleisten, wurden in 
einem gemeinsamen Startworkshop 
am 07.10.2020 Ideen gesammelt. Die-
se werden in den nächsten Wochen 
und Monaten ausgearbeitet und ver-
wirklicht. Es sind auch noch Informa-
tionsveranstaltungen für interessierte 
Gemeindebürgerinnen und -bürger 
geplant.
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Ein gewohntes Bild zu Allerheiligen beim Friedhofsbesuch 
Die Allerheiligen-Sammlung
Das Österreichische Schwarze Kreuz ersucht am 01. November bei den Friedhofseingängen um Spenden. 
Diese Sammlung stellt die Haupteinnahmequelle dar. 

Seit seiner Gründung im Jahr 1919 be-
schäftigt sich das „Österreichische 
Schwarze Kreuz“ (ÖSK) mit der Er-
richtung, Pflege und Erhaltung von 
Grabstätten gefallener Soldaten, zivi-

ler Kriegsopfer sowie von Flüchtlingen 
und politisch Verfolgten aller Nationa-
litäten.
Die finanziellen Aufwände für die Be-
treuung der rund 241.000 Gräber er-

folgen fast zur Gänze durch Spenden-, 
Mitglieds- und Gemeindegelder.
Nähere Informationen finden Sie unter 
www.osk.at

INSTITUTIONEN UND VEREINE 

LESEZENTRUM
Die gebürtige Vöck-
lamarkterin Sandra 
Weihs, die vor fünf 
Jahren mit ihrem 
preisgekrönten Ro-
man „Das grenzen-
lose Und“ im Lese-
zentrum zu Gast war, 
hat nun „Delilah“, 

ihr zweites Buch herausgebracht, und 
diese Gelegenheit sollte man eigent-
lich beim Schopf packen und eine öf-
fentliche Lesung im „fechila“ machen.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
durch Corona sind solche Veranstal-
tungen nicht gut durchführbar. Scha-
de! Auch andere Autorinnen und Au-
toren, die ebenfalls bereits fulminante 
Auftritte in Vöcklamarkt hatten und in 
diesem Herbst interessante Neuer-
scheinungen herausgebracht haben, 
hätte ich gerne eingeladen: 

Karl-Markus Gauß sollte hier sein, 
der uns in seinen aktuellen Reportagen 
„Die unaufhörliche Wanderung“ 
mit feinfühligen Geschichten von be-
sonderen Orten und Menschen in Eu-
ropa beglückt. Auf die Bühne müsste 
selbstverständlich auch Radek Knapp 
mit seinem voller Humor sprühenden 
Buch „Von Zeitlupensymphonien 
und Marzipantragödien. Notizen 
eines Möchtegern-Österreichers“. 
Erwähnt sei auch der neue Roman der 
„Vöcklamarkter Vorarlbergerin“ Adel-
heid Dünser: „Mein Herz bleibt in 
Kanada“.

Ach, öffentliche 
Lesungen sollte 
man halt pur, 
also „unver-
dünnt“ veran-
stalten können! 
Geht zur Zeit 
nicht. Die Alter-
native? Books 

themselves! In Zeiten der Pandemie 
hat sich ja wieder die Tatsache klar 
herausdestilliert, dass Bücher wichtige 
Lebensmittel bzw. Lebensmittelkon-
zentrate sind. Treffen Sie  Vorsorge! In 
diesem Sinn muss man nämlich Coro-
na am Schöpfl packen, also Bücher 
im Lesezentrum „fechila“ ausleihen 
und lesen, oder im Buchhandel kaufen 
und lesen, oder Bücher kaufen und lie-
ben Menschen schenken, - meint

Robert Templ.

Öffnungszeiten – Lesezentrum:
DI  14 – 18 Uhr,  FR  09 – 12 & 14 – 18:30 
Uhr,  SA  09 – 11 Uhr,  SO  8:45 – 11:15 Uhr
www.fechila.at

UTC Pfaffing-Vöcklamarkt  
Eine schwierige Saison mit vielen Höhen

Im Jänner wurde bei der Jahreshaupt-
versammlung ein neuer Vorstand 

unter dem neuen Obmann Markus 
Gruber gewählt. „Robert Eitzinger 
(Ex-Obmann) übergab einen auf soli-
der Basis stehenden Sportverein. Dafür 
gebührt ihm großer Dank!“, meint der 
neue Obmann.

Das Saisonhighlight war sicher das 
Sommer-Jugend-Tennis-Camp. 60 jun-
ge Menschen waren von 13. bis 17. Juli 
auf der Tennisanlage in Pfaffing, trotz 
der Corona-Situation und daher mit 
dementsprechenden Auflagen.  

Das Sommer-Camp ist ein wichtiger 
Baustein des neuen Nachwuchskon-
zeptes. Daneben wird ein wöchentli-
ches Jugendtraining jeden Dienstag 
von 14 bis 17 Uhr angeboten. Die Ju-
gendlichen werden vom Nachwuchs-
betreuer-Team unter der Leitung von 
Trainer Georg Obermaier trainiert. 
Derzeit sind knapp 56 Mitglieder des 
Vereines unter 18 Jahren (vor dem 
Sommer-Camp 2019 waren es 3). Die 
Richtung stimmt für eine positive Zu-
kunft des Vereines!

Das Jugendbetreuerteam des UTC Pfaffing-Vöckla-
markt gibt seine Begeisterung für den Tennissport 
gerne an die junge Generation weiter. Foto: UTC
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SOZIALES

Fröhlicher Besuch im APZ
 
Gibt es schließlich eine bessere 
Form mit dem Leben fertig zu 
werden, als mit Liebe und Humor?
Charles Dickens 

Einige liebgewonnene und im Alltag 
gut integrierte Aktivitäten können im 
Alten- und Pflegeheim Vöcklamarkt 
seit der Coronakrise leider nicht mehr 
stattfinden. So haben wir uns beson-

ders gefreut, dass wir eine Lachvisite 
mit den bekannten CLINICLOWNS ge-
wonnen haben.

Dr. Roosa Narkoosa und Dr. Doris Düse 
sind Spezialistinnen für alle Fälle von 
A bis Z und besuchten unsere Bewoh-
nerInnen in ihren Zimmern. Mit ihren 
Auftritten sorgten sie für erfrischend 
lustige Momente.

Schul- und Heimbeihilfe 
Unter diesen Webadressen findet man 
Informationen und Formulare zum 
Download für die derzeit geltenden 
Schul- und Heimbeihilfen. Bei Erfül-
lung der Fördervoraussetzungen, das 
entsprechende Formular downloa-
den, ausdrucken, ausfüllen, von der  

jeweiligen Schule bestätigen lassen 
und an die Bildungsdirektion des Lan-
des OÖ schicken!

Bildungsdirektion des Landes OÖ
Sonnenscheinstrasse 20
4040 Linz

ooe.arbeiterkammer.at/beratung/
bildung/bildungsfoerderungen/
Schulbeihilfen.html

www.oesterreich.gv.at/themen/
bi ldung_und_neue_medien/
schule/1/Seite.1760270.html

Startschuss für die erste Jugendtaxi-App Österreichs 
Ab Oktober 2020 können Vöckla-
markter Jugendliche (von 14 bis 
24 Jahre) beim Fortgehen über das 
Smartphone die neuen Jugendtaxi-
gutscheine abrufen und einlösen.

Seit vielen Jahren unterstützt das Land 
Oberösterreich mit einigen Gemeinden 
vergünstigtes Taxifahren für Jugendli-
che und leisten so einen wesentlichen 
Beitrag zur Verkehrssicherheit und Mo-
bilität junger Menschen in ländlichen 
Regionen. 

Die drei LEADER-Regionen FUMO, 
REGATTA und VÖCKLA-AGER gaben 
2019 schließlich die Entwicklung der 

ersten Jugendtaxi-App Österreichs in 
Auftrag. In Zusammenarbeit mit der 
4youCard wurde die bereits bestehen-
de 4youCard-App um eine Jugendta-
xi-Funktion erweitert.

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt ist 
ebenfalls Teil dieser Aktion und stellt 
seinen Jugendlichen insgesamt 4 Gut-
scheine à € 6 pro Quartal zur Verfügung.

Voraussetzung für die Nutzung der Ta-
xi-Gutscheine ist der Besitz einer gülti-
gen 4youCard sowie die4youCard-App 
auf dem Handy inkl. aktivierter digita-
ler 4youCard. Die Gutscheine können 
über die App heruntergeladen und an 

den Wochenenden (Fr – So sowie vor 
Feiertagen) bei der Taxifahrt eingelöst 
werden, indem ein QR-Code direkt im 
Taxi gescannt wird. Mit dem Scan wird 
der Gutschein online verbucht. 

Nach einer entsprechenden Evalu-
ierung des Pilotprojekts soll die App 
langfristig ein Angebot für alle Ge-
meinden Oberösterreichs werden.  

Mehr Infos auf 
www.4youcard.at und
www.jugendtaxiooe.at

Die Cliniclowns zaubern kranken und pflegebe- 
dürftigen Menschen ein Lächeln ins Gesicht.

Foto: APZ
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SOZIALES

STELLENAUSSCHREIBUNG

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 
Eine/n Schulbuslenker/in
Führerschein B, Vollzeit/Teilzeit
Führerschein D von Vorteil
Entlohnung nach KV

Bewerbungen an Josef Gruber
07682 2150 oder
office@zipf-reisen.at 

Erfolgreiche Oktobersammlung trotz Pandemie 
Die traditionelle Oktobersamm-
lung „Kauf eines mehr und schenk 
es her“ des Rot-Kreuz-Sozialmark-
tes Vöcklamarkt war trotz der ver-
mutet widrigen Umstände durch 
die Pandemie ein unerwartet gro-
ßer Erfolg.

Etwa 55 freiwillige Helfer sammelten 
bei 18 Märkten – von Attersee bis Fran-
kenburg – die Spenden ein und füllten 

das Lager des Rot-Kreuz-Marktes. Auf-
fällig war, dass sich insbesondere die 
Jugend und junge Familien als beson-
ders spendierfreudig und verständnis-
voll zeigten.
Vielen Dank an alle – Helfer und Spen-
der – die unsere Bemühungen unter-
stützen!

Der Rot-Kreuz-Sozialmarkt Vöcklamarkt

NEUES   AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

„Bauern und Bewirtschafter landwirtschaftlich ge-
nutzter Flächen sind ebenso wie die Forstwirtschaft 
und Jägerschaft sowie der Landschafts- und Natur-
schutz Auslöser der initiativen Besucherlenkung. 
Sie vermissen den respektvollen Umgang der Be-
sucher mit der Natur, dem fremden Eigentum, den 
Wildtieren und Nutztieren. Es fehlt, so die Vermu-
tung, an Bewusstsein, Wissen, Beachtung von Re-
geln und Umgangsformen. Oftmals handelt es sich 
bei besagten Besuchern, nicht um Touristen, son-
dern um „Einheimische“ aus der Region.  
Es bedarf des Dialogs, der Anleitung, klarer Regel-
werke und Wegnutzungen sowie gegenseitiger 
Wertschätzung.“ 
„Wo knirscht´s und schepperts?“ 
(Quelle: Dipllng. Clemens Schnaitl Naturpark).  

Das und vieles mehr fragte man sich beim ersten 
Besucherlenkungsgipfel im Herbst 2020. Vertreter 
aus unterschiedlichen Nutzungsgruppen (Bewirt-
schaftung, Gemeinde, Forst und Jagd, Tourismus, 
Freizeit, Sport, Naturpark und NGO) haben gemein-
sam u.a. die kritischen Reibungspunkte erörtert.  

Die Weiterarbeit ist in einer Arbeitsgruppe mit je 
zwei Vertretern aus den unterschiedlichen Interes-
sengruppen geplant. Wir halten dazu am laufenden! 

Der Besucherlenkungsgipfel am 25. August 2020, war Auftakt für das  
Projekt „Besucherlenkung“ , 

initiiert vom Naturpark Attersee-Traunsee  

 

 

 

Projekt Besucherlenkung  

Foto: Quelle Protokoll Naturpark Attersee- Traunsee, Herr DiplIng. Clemens Schnaitl 

Im Sozialmarkt können Waren zu stark vergünstigten Preisen gekauft werden. Eine Einkaufsberechtigung erhalten 
Menschen mit geringem Einkommen bei Monika Frank in der Sozialberatungsberatungsstelle (Rainerstraße 1).

Foto: Rot-Kreuz-Sozialmarkt Vöcklamarkt
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Die Firma TPI ist ein innovatives, international tätiges Unternehmen in der Wellnessbranche mit Sitz in Frankenburg. 
Wir produzieren und vertreiben Infrarotkabinen, Saunen und Zubehör unter der Marke Infraworld.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine(n) Mitarbeiter/in als 

Techniker(in) Qualitätssicherung
(Technischer Support)

Ihre Aufgaben:
• Telefonische und schriftliche Kundenbetreuung
•  Bearbeitung von technischen Anfragen und Reklamationen im Bereich Saunaöfen, Steuerungen und Zubehör
•  Produkttests von Prototypen / Mitgestaltung in der Produktentwicklung

Unsere Anforderungen: Wir bieten:
• Abgeschlossene technische Ausbildung • Vollzeitbeschäftigung, flexibles Gleitzeitmodell
•  Deutschkenntnisse in Wort und Schrift • Monatliches Bruttogehalt von € 2.100,00
•  Elektrische Grundkenntnisse / technisches Verständnis  
• Gute MS-Office Kenntnisse

• Möglichkeit zur beruflichen und persönlichen  
Weiterbildung

Mehr zu unserem Stelleninserat finden Sie auf www.infraworld.at/über-uns/jobs

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an: isabella.zechmeister@tpi.co.at

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

TPI GmbH, Rieglerstraße 21, A-4873 Frankenburg, Tel.: 07683 / 5022
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EINSCHALTUNGEN UND INSERATE
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Dr.in Christine Strauss
Hauptstraße 4, 2. Stock, 
Vöcklamarkt
Mo.: geschlossen
Di.: 14:00 – 19:00 Uhr
Mi.:  09:00 - 13:00 Uhr
Do.: 14:00 – 19:00 Uhr
Fr.:  09:00 - 13:00 Uhr
Sa.: 08:00 – 10:00 Uhr
Tel.-Nr.: 07682/21536

Dr. Vladan Milosevic
Hauptstraße 4, 1. Stock, 
Vöcklamarkt
Mo.: 14:00 – 18:00 Uhr
Di.: 09:00 – 13:00 Uhr
Mi.: 09:00 – 13:00 Uhr
Do.: 09:00 – 12:00, 
14:00 – 17:00 Uhr
Fr.: 09:00 – 12:00 Uhr
Tel.-Nr.: 07682/20460

Dr. Pal Patat - Zahnarzt
Hauptstraße 4,
Vöcklamarkt
Nach telefonischer 
Vereinbarung 
Tel.-Nr.: 07682/20586

Dr.in Kira Konstantin – 
Zahnärztin
Vöcklastraße 7, 
Vöcklamarkt
Mo.: 09:00 – 13:00 Uhr
Di.: 13:00 – 17:00 Uhr
Mi.: 09:00 – 13:00 Uhr
Do.: 13:00 – 17:00 Uhr
Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr
UND nach telefonischer 
Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 07682/21913 

Tierärztegemeinschaft Dr.med.vet. Franz Kritzinger,
Salzburger Straße 30, Vöcklamarkt
Tel.-Nr.: 07682/2200

Tierarztpraxis Dr. Ingrid Kofler und Mag. Susanne Kettl,
Hauptstraße 19, Vöcklamarkt
Tel.-Nr.: 07682/21583

Außerhalb der Ordinationszeiten wählen Sie die 
Ärztenotdienstnummer 141 oder die Gesundheitsnummer 1450!

Vortrag: Impfungen als wirksame Vorsorge
Schutzimpfungen gehören zu den 
wirksamsten Vorsorgemaßnahmen, 
die uns die moderne Medizin bietet. 
Trotzdem werden Impfungen in der 
Bevölkerung kontrovers diskutiert. 

Unter Berücksichtigung des österrei-
chischen Impfplans möchten wir Ihnen 
einen Überblick über Funktionswei-
se, Wirkungen und Nebenwirkungen 
von Schutzimpfungen vermitteln.  

Dieser Vortrag ist offen für alle Alters-
gruppen. Bilden Sie sich selbst ein Ur-
teil zu diesem wichtigen Thema!

Referent: OA Dr. Thomas Pixner
Salzkammergut-Klinikum Vöcklabruck
Termin: Donnerstag, 19. November 
2020 /19:30 Uhr
Ort: Pfarrsaal Vöcklamarkt
Anmeldung: Gemeindeamt 
Vöcklamarkt, Tel. 07682/2655

Freiwillige Spende!  
Auf Ihr Kommen freut sich der Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde.

Herbstprogramm Alpenverein
Samstag, 14.11.2020
Bergtour Schneiderberg (1324m), 
Totes Gebirge
Ab Gasthof Seehaus beim Almsee 
mit 750 HM und ca. 4 Std. gesamt
Tourenführerin: Hannelore Stöckl, 
Tel.-Nr.: 0664/73162020

Sonntag, 29.11.2020
Bergwanderung Kienesberg (894m), 
Föttinger Alm, Alpenvorland
Von Bach mit 350 HM und 
1 Std. im Aufstieg
Tourenführer: Fritz Zehentner, 
0664/73542535

GESUNDE GEMEINDE

Ärzte – Adressen - Ordinationszeiten

Tierärzte Vöcklamarkt
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Kirtag
Derzeit wird an den Vorbereitungen 
für den Kathrein-Kirtag, welcher für 
21.11.2020 geplant ist, gearbeitet.

Zum Redaktionsschluss dieser Zei-
tung (Mitte Oktober) kann ein Statt-
finden corona-bedingt noch nicht 
garantiert werden. Sobald eine Ent-
scheidung getroffen wird, werden 
wir diese auf unserer Homepage 
sowie auf den sozialen Medien ver-
öffentlichen.

Der Gosauer 
40 Jahre unterwegs
Freitag, 27.11.2020, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt,
19:30 Uhr
Der Abenteurer Helmut Pichler gibt 
bei der Jubiläumveranstaltung Ein-
blick in die besten Momente seiner 
40 Jahre auf Reisen.

Es kann sein, dass der Vortrag  
corona-bedingt abgesagt werden 
muss. Bitte informieren Sie sich ein 
paar Tage vor der Veranstaltung im 
Pfarrbüro oder bei der Gemeinde.

Eltern aufgepasst:
Das neue Kinder-Abo ist da!

Zatsch der Zwerg, Kasperl und 
Co. sorgen für beste Unterhaltung 
beim Kinder-Abo 2020/2021. Die 
vier Veranstaltungen für Kinder 
von 3 - 11 Jahren finden jeweils 
samstags um 16:00 Uhr im Pfarr-
saal Vöcklamarkt statt.

14.11.2020: 
Zatsch und das hexiale Zauberlabor
12.12.2020:
Kasperl hilft dem Christkind
16.01.2021:
Fritzis Abenteuer auf dem Bauernhof
06.02.2021:
Mister Stefano – Kinderkomik-Show

Preise:
Abo (4 Veranstaltungen) € 18,- 
Das dritte und jedes 
weitere Abo einer Familie € 15,-

Abo-Bonus: 
Eine erwachsene Begleitperson 
pro Abo ist frei 

Einzelkarte  €  5,- 

Wir möchten Ihren Kindern trotz der 
herausfordernden Zeit Spaß und 
Unterhaltung mit dem Kinder-Abo 
bieten, sind dabei aber auf Ihre Un-
terstützung angewiesen. Nähere 
Informationen zu den COVID-19-Be-
stimmungen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.vöcklamarkt.at

KiKindndereraboabo
2020/2021

Veranstaltungen für Kinder von 3 – 11

Einzelpreis 
Einzelkarte pro Veranstaltung: 
€ 5,- pro Kind/Jugendlichem/Erwachsenem

Abokonditionen
Abo-Bonus: Eine erwachsene 
Begleitperson pro Abo ist frei *)
4 Veranstaltungen:  € 18,- pro Kind
Das dritte und jedes weitere Abo einer Familie: € 15,-

Kinder unter drei Jahren sind frei!

*) Kinder und Jugendliche gelten nicht als Begleitperson und benötigen 
eine eigene Eintrittskarte 

Mister Stefano - 
Kinderkomik-Show 

06. Februar 2021, 16:00 Uhr, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt

Skurril und kreativ verbindet Mister Stefano 
Zauberei, Jonglage und Akrobatik mit seinem 
schrägen Humor. Dabei entsteht eine Kinderkomik-
Show, bei welcher die Kinder im Mittelpunkt 
stehen und durch kindgerechte Comedy auf ihre 
Lachmuskeln angegriffen werden.

Mister Stefano ist ausgebildeter Primarstufen-
pädagoge und weiß somit genau, wie man 
Kinderaugen zum Leuchten bringt. Um den hohen 
Ansprüchen der Kinder gerecht zu werden, wurden 
alle Shows gemeinsam mit mehreren Pädagoginnen 
und Pädagogen konzipiert.

Diese Darbietung wird den Kindern 
noch lange in Erinnerung bleiben.
Spaß ohne Ende ist garantiert!

Mister Stefano
www.mister-stefano.at

Abo- u. Kartenverkauf
• im Webshop unter: www.vöcklamarkt.at
 (Onlinebestellungen  bis Sonntag vor der jeweiligen Veranstaltung)

• Marktgemeinde Vöcklamarkt, Sekretariat 
• bei den Veranstaltungen 

Veranstalter:
Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Vöcklamarkt

GEMEINSAM machen wir das Kinder-Abo möglich
Wir möchten Ihren Kindern trotz der herausfordernden Zeit 
Spaß und Unterhaltung mit dem Kinder-Abo bieten, sind 
dabei aber auf Ihre Unterstützung angewiesen. 

Wir bitten Sie um folgende Vorgehensweise:

• Kinder-Abo bzw. Einzelkarte im Vorhinein kaufen
• Anmeldung bis zum jeweiligen Donnerstag vor der  
 Veranstaltung, 12:00 Uhr (Begleitperson/en + Anzahl  
 der Kinder + Telefonnummer) – es werden bei der  
 Anmeldung Sitzplätze vergeben!
 Persönlich im Sekretariat des Marktgemeindeamtes,  
 telefonisch unter Tel.-Nr.: 07682/2655-12 oder per  
 E-Mail an gemeinde@voecklamarkt.ooe.gv.at
• Achtung: Mit Ihrer Anmeldung stimmen Sie zu, dass  
 Ihre Kontaktdaten zur Nachvollziehung möglicher  
 Corona-Infektionsketten 28 Tage aufbehalten werden.

Covid-19-Bestimmungen beachten!

Wochenmarkt
Jeden Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr

Covid-19-Bestimmungen beachten!

VERANSTALTUNGEN IN 

VÖCKLAMARKT


